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Herren, Bezirksklasse, Gr. 3

Hürbler Sportverein : SV Ringschnait 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

Reich beendet mit Sieg das Spiel

Als Gustav Reich sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren,
Bezirksklasse, Gr. 3 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den Hürbler Sportverein
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Hürbler Sportverein
meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Heß / Pfaff gegen Riss / Reich. Keinen Zähler beisteuern konnten Amann / Weber im Match gegen
Link / Natterer, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Zähler für die
Gäste mussten Mayer / Wiest anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Heckenberger / Krifter
hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Karlheinz Heß gegen Arnold Natterer, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Erwin Amann gegen Sascha Link, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Clemens Heckenberger wurden
Anton Mayer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Robert Wiest bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Manuel Riss. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Zwischenzeitlich konnte Renate Weber zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Peter Krifter, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar
mit 1:3. Joachim Pfaff bekam dann seinen Gegner Gustav Reich beim klaren 0:3 nicht richtig in den
Griff. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den Pfaff mit 0:11 verlor. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für den Hürbler Sportverein nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Steinhausen-Rottum am 02.03.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des SV Ringschnait wird nach nun 10 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SV Steinhausen-Rottum am 24.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Hürbler Sportverein

Doppel: Heß / Pfaff 0:1, Amann / Weber 0:1, Mayer / Wiest 0:1 
Einzel: K. Heß 0:1, E. Amann 0:1, A. Mayer 0:1, R. Wiest 0:1, R. Weber 0:1, J. Pfaff 0:1 

 SV Ringschnait
Doppel: Link / Natterer 1:0, Riss / Reich 1:0, Heckenberger / Krifter 1:0 
Einzel: S. Link 1:0, A. Natterer 1:0, M. Riss 1:0, C. Heckenberger 1:0, G. Reich 1:0, P. Krifter 1:0


